
Frühförderung
Hilfen für Kinder und ihre Eltern

von der Geburt bis zum Schuleintritt

Lüdenscheid

Frühförderstelle

Lebenshilfe Lüdenscheid e.V.
Wehbergerstr. 4 B
58507 Lüdenscheid 
Tel.: 0 23 51 / 66 80 190          
Fax.: 0 23 51 / 66 80 192
fruehfoerderstelle
@lebenshilfe-luedenscheid.de
www.lebenshilfe-luedenscheid.de

Zweigstelle Kierspe
Friedrich-Ebert-Straße 275
58566 Kierspe
Tel.: 0 23 59 / 69 51  
Fax.: 0 23 59 / 29 54 32

Zweigstelle Plettenberg
Lehmkuhlerstraße 16
58840 Plettenberg
Tel.: 0 23 91 / 55 91 11 
Fax.: 0 23 91 / 60 24 38

Zweigstelle Neuenrade
Am Semberg 7
58809 Neuenrade 
Tel.: 0 23 92 / 50 87 63
Fax: 0 23 92 / 69 68 15 2

Unser Einzugsgebiet

Finanzierung
Den Eltern entstehen keine Kosten!
Frühförderung wird über den Sozialhilfeträger und/ oder die 
Krankenkasse finanziert. 

Bilder: Lebenshilfe/ David Maurer



Was ist Frühförderung?
Frühförderung unterstützt Ihr Kind in seiner individuellen Ent-
wicklung. Sie setzt an den Stärken des Kindes an, so dass es best-
möglich am Leben in der Gemeinschaft teilnehmen kann. 

Wann sind wir  
Ihr Ansprechpartner?
Die Frühförderstelle ist Anlaufstelle für alle Eltern, die sich Sorgen 
um die Entwicklung ihres Kindes machen. Sie betreut Kinder von 
der Geburt bis zum Schuleintritt, die in ihrer Entwicklung verzö-
gert sind, im Verhalten Auffälligkeiten zeigen, zu früh geboren 
sind, von einer Behinderung bedroht sind oder mit Behinderung 
geboren wurden. 

Unsere Frühförderung
Heilpädagogische Frühförderung 
•	 Heilpädagogische Diagnostik
•	 Heilpädagogische Förderung 
•	 Begleitung und Beratung der Eltern 

Voraussetzung ist die medizinische Untersuchung durch die Amtsärz-
te des Märkischen Kreises. 

Interdisziplinäre Frühförderung (Komplexleistung) 
•	 medizinische, heilpädagogische und therapeutische Diagnostik 
•	 heilpädagogische Förderung und eine oder mehrere der folgen-

den Leistungen:
•	 Physiotherapie
•	 Logopädie 
•	 Ergotherapie 
•	 psychologische Beratung

•	 Begleitung und Beratung der Eltern 

Voraussetzung ist die Rezeptverordnung durch den Kinderarzt/ Haus-
arzt zur „interdisziplinären Eingangsdiagnostik“.

Mögliche Inhalte:
•	 Motorik
•	 Wahrnehmung
•	 Kommunikation
•	 Sprache   
•	 Kognition 
•	 Sozialverhalten
•	 Selbständigkeit
•	 Selbstbewusstsein
•	 Begleitung & Beratung


